
Checkliste 
für die gemeinsame Bestandsaufnahme und Zielsetzung in der Gemeinde 

Bereich 3 -  Büro und Strukturen 

3.2 Alternativen fördern Alternativen zum Auto werden 
unterstützt. 

 (E-)Lastenfahrräder und Ladestationen; Dienstfahrräder 

 Übertragbare ÖPNV Tickets oder Bezuschussung  

 Veranstaltungszeiten an ÖPNV Zeiten ausrichten 

 Homeoffice ermöglichen 

 Carsharing und Fahrgemeinschaften  

 Wenn Autonutzung, dann mit eigenem Tempolimit  

 Anderes: ________________________________ 

Mobilität 

 Ja! 

Papier 

3.1 Recyclingpapier im Büro 
und auf der Toilette  
Druckerei (Kirchenzeitung) 
Verwendet Recyclingpapier 
und ökologische Farben. 

nie    selten   50%   oft   immer 
 Ja! 

 Ja! 
Ja   nein  teilweise 

Ja    nein  teilweise 

Pachtlandvergabe 

3.3 Flächen werden anhand eines  
ökologisch und sozial ausgerichteten 
Punktekatalogs vergeben. 

Der Pachtzins wird bereits vor der 
Vergabe festgelegt, orientiert am  
örtlichen Durchschnitt. 
(um niemanden auf Grund finanzieller Mittel zu benachteiligen) 

 Ja! 
Ja   nein  teilweise 

Ja            nein  teilweise 
 Ja! 

Gerne in dieser Reihenfolge ausfüllen: 

Ist-Zustand: Wie sieht es bei den einzelnen Punkten derzeit in Ihrer Gemeinde aus? 

Wie wichtig ist Ihnen eine Änderung? (1=nicht wichtig, 2=mittel wichtig, 3=sehr wichtig) 

Wie einfach wäre die Umsetzung einer Änderung (Kosten, Zeit, Akzeptanz)?      

(1=einfach, 2=mittel, 3=schwierig) 

Hier ankreuzen, wenn Sie sich dieses Ziel konkret zur Umsetzung vornehmen. 

Hier abhaken, wenn das Ziel umgesetzt ist. Glückwunsch! 

A 

B 

C 

 Ja! 

     wichtig|einfach  Ist-Zustand 

A C B 

C B 

C B 

C B 

C B 

C B 



Anmerkungen 

zu Tempolimit: Hier ist z.B. eine Orientierung an der EKD-Selbstverpflichtung möglich: 100 km/h auf Autobahnen & 80 km/h auf Landstraßen. 

zu Pachtlandvergabe mit Punktesystem: Hier ist z.B. eine Orientierung am Punktekatalog „Gemeinwohlorientierte Verpachtung“ der Arbeits-

gemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) möglich: https://www.abl-ev.de/apendix/news/details/gemeinwohlorientierte-verpachtung 

Die Initiative Fairpachten bietet kostenlose Beratung zu ökologischen Potenzialen von Flächen an: https://www.fairpachten.org/kirchen 

3.6

Eigene Aspekte 

Notizen/Offene Fragen/Ideen 

3.5 Geld wird auf der Grundlage ethischer  
und ökologischer Kriterien angelegt 
(Waffen & fossile Energien sind z.B. ausgeschlossen) 

Geldanlagen 

Ja  nein  teilweise 

3.4 Unversiegelte Flächen werden erhalten 
und ökologisch aufgewertet. 

 Insektenhotels, Blühwiesen, Streuost-Wiesen o.Ä. 

 Insektenfreundliche Beleuchtung 

 Auf Pflanzenschutzmittel verzichten 

 Anderes: _____________________ 

Faire Steine (Grabsteine und 
Wegeinfassungen) 

Außenflächen (z.B. auch auf dem Friedhof) 

Ja    nein  teilweise 

Ja   nein  teilweise 

 Ja! 

 Ja! 

 Ja! 

C B 

C B 

C B 

 Ja! C B 
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